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FORSTLICHE NACHRICHTEN - CHRONIQUE FORESTIÈRE

Zürich

PemmeZ/es

Anstelle des auf 1. November 1978 al-
tershalber aus dem Forstdienst austre-
tenden Kreisforstmeisters Walter Steiner
wurde als neuer Forstmeister des I. Forst-
kreises gewählt: Kurt P/ei//er, bisher Ad-
junkt beim Oberforstamt. An dessen Stelle
erfolgte die Wahl des bisherigen Forsting,
beim Oberforstamt, Erich Oèerholzer,
zum Adjunkten.

Bund

Die Generalversammlung 1978 des

Schweizerischen Perhandes /ür JPa/dwirt-
scha/f wird am 20. Oktober im Kunsthaus
Luzern stattfinden. Diese Veranstaltung
wird über ihren üblichen Rahmen hinaus-
gehen. Bundesrat Dr. H. Flürlimann wird
in einem Vortrag über Bedeutung und
Zukunft der Schweizer Waldwirtschaft
sprechen.

Der Bundesrat hat Herrn Dr. O. Kölbl,
Leiter der Forschungsgruppe Fernerkun-
dung an der Eidg. Anstalt für das forstli-
che Versuchswesen, zum a. o. Professor
für Photogrammetrie an der Eidg. Techni-
sehen Hochschule Lausanne gewählt.

Bund

Beratungsstelle für Arbeitssicherheit in
der Forstwirtschaft

Zie/e der BerafnngrateZ/e

In den öffentlichen Waldungen der
Schweiz werden jährlich etwa 3000 Be-
triebsunfälle verursacht; dabei sind unge-
fähr 60 Invaliditäts- und 10 Todesfälle zu
beklagen. Eine zielstrebige Förderung der
Arbeitssicherheit in den Forstbetrieben ist
daher unerlässlich. Aus diesem Grund
schuf der Schweizerische Waldwirtschafts-
verband in Zusammenarbeit mit der
SUVA die «Beratungsstelle für Arbeits-

Sicherheit in der Forstwirtschaft», die fol-
gende spezielle Ziele verfolgt:
— Reduktion der Zahl der Unfälle
— Reduktion der Unfallkosten
—- Reduktion der Unfallversicherungsprä-

mie
— Reduktion der Berufskrankheiten

(Lärmschwerhörigkeit usw.)
— Erhöhung des Gefahrenbewusstseins

bzw. des Sicherheitsdenkens bei den
Arbeitgebern und Arbeitnehmern der
Forstbetriebe

zlw/gahen der Beratungsste/ie
Um die gesteckten Ziele zu erreichen,

obliegen der Beratungsstelle folgende Auf-
gaben:

— Beschaffung von Grundlagen zur Ver-
hütung von Unfällen und Berufskrank-
heiten in Forstbetrieben

— Ausarbeitung von Richtlinien zur Ver-
hütung von Unfällen

— Kontrolle der in den Richtlinien vor-
geschriebenen Massnahmen zur Ver-
hütung von Unfällen

— Information, Beratung und Schulung
der Forstbetriebe und deren Arbeit-
nehmer zur Verhütung von Unfällen

Der Leiter der Beratungsstelle, Forst-
ingénieur W. Marti, und der technische
Mitarbeiter, Förster L. Rigling, haben ihre
Arbeit bereits aufgenommen. Bis Ende
Jahr sind sie bei der SUVA in Luzern
(Telephon 041/215111, intern 480) zu
erreichen. Um die Jahreswende wird die
Beratungsstelle ihren Sitz nach Solothurn
verlegen und im Gebäude der Forstwirt-
schaftlichen Zentralstelle der Schweiz be-
heimatet sein.

ECE

ECE-Symposium über Energiefragen
der Holzindustrie

Vom 13. bis 17. November 1978 findet
in Udine/Italien unter dem Patronat des

Holzkomitees der FAO/ECE ein Sympo-
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siutn über Energieprobleme der Holzindu-
strie statt.

Die Tagung wird folgenden Hauptthe-
men gewidmet sein:

-— Bedeutung des Holzes als Energieträ-
ger im Rahmen der Energiepolitik

-— Bedeutung der Energie für die Her-
Stellung der verschiedenen Holzpro-
dukte

— Technische und wirtschaftliche Aspek-
te der Energieversorgung in den ein-
zelnen Produktionssektoren der Holz-
industrie

— Verwendung von Holzabfällen als
Energiequelle

— Forschungsarbeiten im Rahmen des

Energiesparens und des Umweltschut-
zes

Im Rahmen des Symposiums sind auch
Besichtigungen vorgesehen. Interessenten
können Anmeldeformulare und weiteres
Auskunftsmaterial bei der Section du bois,
Division de l'agriculture et du bois CEE/
FAO, Palais des Nations, CH-1211 Genè-
ve 10, beziehen.

Bund

Kurs «Säugetiere im Mittelland» am
Schweiz. Zentrum für Umwelterziehung
des WWF
Über die kleineren und unscheinbareren

Säugetiere in unserer Landschaft, die In-
sektenfresser, Fledermäuse, Schläfer, Mäu-
se, Wiesel, aber auch über die geschütz-
ten Grosssäuger möchte der Kurs «Säuge-
tiere im Mittelland» die Kenntnisse erwei-
tern. Welche Rolle spielen sie in der Na-
tur? Sind sie gefährdet? Was kann zu
ihrem Schutz getan werden? Diese und
ähnliche Fragen werden im stark praxis-
orientierten Kurs behandelt.

Kursdaten:
25.—25. Hugusf 797S und 29. Sep/emher
his I. Ohioher 7975

Detailprogramme und Anmeldetalon
sind am Schweiz. Zentrum für Umwelt-
erziehung (SZU, Rebbergstrasse, 4800 Zo-
fingen, Telephon 062 / 51 58 55) erhältlich.

Ausland

10. Dreiländer-Holztagung in Klagen-
furt
Gemeinsam von den holzforschenden

Gesellschaften von Österreich, der Schweiz,
der BRD sowie der Schweizerischen Ar-
beitsgemeinschaft für das Holz (LIGNUM)
veranstaltet, findet in der Zeit vom 3. bis
6. Oktober 1978 die 10. Dreiländer-Holz-
tagung in Klagenfurt (Messehalle 5) statt.
Interessenten an dieser Tagung wollen
sich hinsichtlich der Formalitäten (An-
meidung für Tagung und Gruppenreise)
sowie des detaillierten Tagungsprogram-
mes an die LIGNUM (Falkenstrasse 26,
8008 Zürich; Telephon 01 / 47 50 57) wen-
den.

Tagungsp rogramm
Dienstag, 3. Oktober 1978

09.30 Festliche Eröffnung und Begrüssung
11.30 Festvortrag: Die uiùre/europù'Lchen

Wä/der im Spanuungs/eM ihrer vie/-
/â'/iigen zlu/gahen
(Präs. LKR H. Orsini-Rosenberg,
Klagenfurt)

14.00 Vorträge zur Themengruppe: Fin-
//iisxe au/ die /?ohho/z£?ua/iiäi
(Qualität und Bedarf beim Rund-
holz / Rohholz im Spannungsfeld
zwischen Forst und Holz / Stellen-
wert des Industrieholzes)

Mittwoch, 4. Oktober 1978
08.30 Exkursionen zur freien Wahl

(Holzübernahme und Holzaufberei-
tung in einer Zellstoff- und Papier-
fabrik; Veredelungsanlagen eines
Holzwerkstoffbetriebes; Kunstge-
schichtliche Reise durch Kärnten)

Donnerstag, 5. Oktober 1978
09.00 Vorträge zur Themengruppe: gua/i-

ià'Man/orderungen hei Ho/zha/h- und
/eriigproduhien
(Sortierung nach Festigkeitskriterien/
Dimensionsstabilisierung / Festigkeit
und Oberflächenbeschaffenheit bei
Holzwerkstoffen / Normung, Prüfung
und Design bei Möbeln)

14.00 Vorträge zur Themengruppe: Mass-
nahmen der Ffo/zverede/ung
Klebstoffprobleme / Veredelung von
Holzwerkstoffen / Aussenanstriche)
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19.30 Kärntner Volkstumabend

Freitag, 6. Oktober 1978

09.00 Vorträge zur Themengruppe: Ho/z
im Bauwesen (1. Teil)
(Schallschutz / Wärmeschutz / Brand-
normung und Feuerschutzvorschrif-
ten / Brandschutzprobleme)

Foratanc/riitzung vom 28.Juni 2978 in
Zürich

Anlässlich der Sitzung vom 28. Juni
1978 hat der Vorstand die nachfolgenden
Themen behandelt:

— Unter dem Traktandum Protokoll
wird beschlossen, die versuchsweise einge-
führte Form der Veröffentlichung des

Vorstandsprotokolls beizubehalten. Des-
gleichen wird eine rasche Veröffentli-
chung angestrebt.

— Das Arbeitsprogramm des SFV wur-
de in einem nach Prioritäten zu ordnen-
den Katalog den einzelnen Mitgliedern
des Vorstandes zugestellt. Anlässlich der
Jahresversammlung soll auf das Pro-
gramm mündlich hingewiesen werden und
nach der Bereinigung ist eine Veröffent-
lichung vorgesehen. Den verschiedenen
Kommissionen und Arbeitsgruppen des

Forstvereins bringt der Vorstand grosses
Interesse entgegen. Eine entsprechende
Orientierung dieser Kommissionen und
Arbeitsgruppen an den Vorstand SFV ist
sicherzustellen. Der Vorstand behält sich
die Koordination und Federführung vor.
Allgemein ist festzuhalten, dass der Vor-
stand zu wenig Mitglieder hat, um in
jeder Kommission vertreten zu sein. Er
kann jedoch einen ihm gegenüber verant-
wortlichen Delegierten bestimmen. Fest-
gehalten werden kann, dass von den lau-
fenden Arbeiten das Manuskript von Prof.
Dr. F. Fischer «Die forstlichen Verhältnis-
se der Schweiz» bis Ende Jahr vorliegen
dürfte. Die seit Ende 1977 erarbeiteten
Ergebnisse der Vorstudie für das Ge-
samtregister werden per Ende 1978 in
einem erläuternden Bericht zusammenge-
fasst.

14.00 Ho/z im Bauwesen (2. Teil)
(Besichtigung von 2 Messehallen in
Holzbauweise / Holz für die Altbau-
Sanierung / Holz im Bau: Möglich-
keiten und Grenzen)

16.15 Schlussworte der Präsidenten der ver-
anstaltenden Gesellschaften

— Der Vorstand ist der Auffassung,
dass der SFV bei der Auseinandersetzung
Wald für die Revision der Bundesverfas-
sung federführend sein soll. Er hat be-
schlössen, in jedem Fall eine Vernehm-
lassung mit Antrag einzureichen. In die-
sem Zusammenhang begrüsst er einen In-
formationsaustausch mit andern Organisa-
tionen und bittet um Übergabe eventuell
bereits vorhandenen Materials. Der SFV
wird im Herbst eine gemeinsame Sitzung
einberufen.

—- Der Bericht der Arbeitsgruppe 1 der
forstlichen Konsultativkommission Raum-
Planung liegt für den Begriff Wald vor.
Der Redaktor wird versuchen, einen Auf-
satz über den juristischen Waldbegriff mit
Vorschlägen für eine allfällige Gesetzes-
änderung zu erhalten. Das Problem der
waldähnlichen Parkanlagen wird auf die
nächste Sitzung verschoben.

— Es ist vorgesehen, anlässlich einer
gemeinsamen Sitzung zwischen SFV und
SIA-FGF eine Aufgabenteilung vorzube-
reiten. Gleichzeitig soll eine Orientierung
über die Probleme der Abteilung VI der
ETH erfolgen.

— Unter Verschiedenem wird ein all-
fälliger Beitritt zur IUSF vorläufig aufge-
schoben. Die Aussprache mit dem SIA
soll abgewartet werden. Die Generalver-
Sammlung des Schweiz. Waldwirtschafts-
Verbandes findet am 20. Oktober 1978 im
Beisein von Bundesrat Hürlimann statt.

—• Die nächsten Vorstandssitzungen fin-
den in Basel am Montag, dem 28. August
1978, und am Donnerstag, dem 21. Sep-
tember 1978, statt.

29. 2ii/i 2978 Der ZkfHar
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